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Liebe Freunde und Beter,  
denen die Arbeit des „Instituts für Israelogie“ ein Anliegen ist ! 
 
Heute möchte ich Sie wieder über die Arbeit des Israel-Instituts informieren. Die zurückliegenden Monate waren 
ereignisreich und herausfordernd. 
 

I. Rückblick:  
 

Nicht schämen, sondern bekennen! 
Engagiert, kompetent und anschaulich hat Avi Snyder von “Jews for 
Jesus“ (www.judenfuerjesus.de) in seiner englischen Ansprache über Röm. 
1,15.16 die Studierenden und Mitarbeiter der FTA aufgerüttelt und ermutigt, 
das Evangelium von Jesus Christus „überall“ zu bekennen, auch Juden 
gegenüber. Die anschließenden „Nach-Gespäche“ verdeutlichten, wie sehr 
einige Zuhörer doch ins Fragen gekommen sind. Wir danken Avi für seinen 
wertvollen Ermutigungs-Dienst bei uns und hoffen auf weitere, zukünftige 
Zusammenarbeit. 
 

Vom Umgang mit Schuld 
Der Jerusalem-Korrespondent Johannes Gerloff hat uns am 9. November in einem 
faszinierenden Kurzreferat verdeutlicht, wie das das Christentum aus der Perspektive von 
„frommen Juden“ negativ gewirkt hat und noch negativ wirkt. Viele althergebrachte, oft 
haltlose Vorurteile belasten nach wie vor die Begegnung von Juden und Christen. Nicht 
selten waren und sind Christen selbst Schuld an dem schlechten Zeugnis des Evangeliums 
im Urteil der Juden. Gute Beziehungen und Gespräche sind aber dennoch möglich. Jeder 
kann daran mitwirken, ein guter Botschafter des Evangeliums an seinem Platz zu sein, auch 
zu einem gewinnenden Zeugnis für Juden. 

 
 

Schade, vielleicht ein anderes Mal ... 
Die 15-tägige Israel-Studienreise Anfang März 2007 wird leider nicht stattfinden. Bis zum Stichtag im Dezember 
hatten sich zu wenige fest angemeldet, obwohl bereits 37 Interessierte im Spätsommer 2006 ernsthaft an einer 
Teilnahme Interesse signalisiert und sich auf einer Liste eingetragen hatten. In absehbarer Zukunft soll trotzdem 
wieder zur Teilnahme an einer Studienreise eingeladen werden, die vom Institut für Israelogie organisiert werden 
wird, wahrscheinlich im Frühjahr 2009. Bitte schon einmal im Kalender vormerken. 
 

Ein wichtiges Missionsprinzip des NT wiederentdecken 
Der aus der Ukraine stammende messianische Jude Vladimir Pikman hat in einer anschaulichen Bibelarbeit vor 
Augen gemalt, wieso das Missionsprinzip „den Juden zuerst“ nach wie vor gültig ist und befolgt werden muss. Vor 
allem durch den Apostel Paulus sei deutlich geworden, dass dieses „Zuerst-Prinzip“ primär nicht chronologisch, 
sondern missiologisch im Sinne von „den Juden stets zuerst“ gemeint sei. Er belegte das mit Bibelstellen, 

 eMail: Datum  

 israelogie@fta.de 19.02.07 

www.israelogie.de  - Institut für Israelogie - Rathenaustrasse 5-7 - 35394 Gießen

ww
w 

IS
R

A
E

LO
G

IE
 d

e

http://www.israelogie.de
http://www.israelogie.de


Autor: Dr. Joel White

www.israelogie.de  - Institut für Israelogie - Rathenaustrasse 5-7 - 35394 Gießen

http://www.israelogie.de
http://www.israelogie.de


Inhalt

1. Apokalyptische Literatur        S. 3

2. Erzählungen und Legenden       S. 4

3. „Rewritten Bible“ (Erweiterung bzw. Überarbeitung biblischer Inhalte) S. 6

4. Testamente          S. 8

5. Weisheitliche und poetische Schriften      S. 9

6. Die Textfunde von Qumran       S. 10

7. Die Werke des Josephus Flavius (37/38 – c. 100 n. Chr.)   S. 11

8. Die Werke des Philo (ca. 15 v. Chr. bis 50 n. Chr.)    S. 12

Anhang 

1. Geschichte Judäas von 200 v. Chr. bis 200 n. Chr.     S. 13 
 

2. Alttestamentliche Apochryphen und Pseudepigrapha (nach Gattung und 
Entstehungszeitraum geordnet)       S. 15

3. Übersichtstabelle: Jüdische Schriften aus hellenistisch-römischer Zeit und The Old 
Testament Pseudepigrapha        S. 16

     -Frühjüdische Literatur-


                                                               

Seite 3 / 18
www.israelogie.de  - Institut für Israelogie - Rathenaustrasse 5-7 - 35394 Gießen

http://www.israelogie.de
http://www.israelogie.de


1 . Apokalyptische Literatur

1.1 Das äthiopische Henoch-Buch (äthHen; 1Hen)

Aufteilung und Datum der Verfassung:

Buch der Wächter (Kap. 1–36): spätes 2. bis frühes 3. Jh. v. Chr.
Bilderreden (37–71): Ende des 1. Jh. n. Chr.
Astronomisches Buch (72–82): spätes 2. bis frühes 3. Jh. v. Chr.
Buch der Traumvisionen (83–91): ca. 165 v. Chr.
Brief d. Henoch (92–106): spätes 2. bis frühes 3. Jh. v. Chr.
Anhänge (107–108)

Übersetzungen:

Siegbert Uhlig, Das äthiopische Henochbuch, JSHRZ V/6:461–780.
E. Isaac, 1 (Ethiopic) Apocalypse of) Enoch, OTP I:5–89.

Sekundärliteratur:

John J. Collins, The Apocalyptic Imagination: An Introduction to the Jewish Matrix of Christianity, 
New York 1984, 33–67, 142–154.

1.2 Himmelfahrt Moses (ApkMos)

Datum der Verfassung: Frühes 1. Jh. n. Chr. 

Übersetzungen:

Egon Brandenburger, Himmelfahrt Moses, JSHRZ V/2:57–84.
J. Priest, Testament of Moses, OTP I:919–934.

1.3 Das vierte Buch Esra (4Esr)

Datum der Verfassung: ca. 100 n. Chr.

Übersetzungen:

Josef Schreiner, Das 4. Buch Esra, JSHRZ V/4:289–412.
Bruce M. Metzger, The Fourth Book of Ezra, OTP I:516–559.

Sekundärliteratur:

Wolfgang Harnisch, Verhängnis und Verheißung der Geschichte. Untersuchungen zum Zeit- und 
Geschichtsverständnis im 4. Buch Esra und in der syrischen Baruchapokalypse, FRLANT 97, 
Göttingen 1969.
E. P. Sanders, Paul and Palestinian Judaism, London, Philadelphia 1977, 409–418.
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1.4 Die syrische Baruch-Apokalypse (syrBar; 2Bar)

Datum der Verfassung: frühes 2. Jh. n. Chr.

Übersetzungen:

A. F. J. Klijn, OTP I:615–652.

Sekundärliteratur:

Wolfgang Harnisch, Verhängnis und Verheißung der Geschichte. Untersuchungen zum Zeit- und 
Geschichtsverständnis im 4. Buch Esra und in der syrischen Baruchapokalypse, FRLANT 97, 
Göttingen 1969.

2. Erzählungen und Legenden

2.1 Tobit (Tob)

Datum der Verfassung: 3. oder 2. Jh. v. Chr.

Übersetzungen:

Beate Ego, Das Buch Tobit, JSHRZ II/6.
Einheitsübersetzung (Apokryphen)

Sekundärliteratur:

Reimund Leicht, Tobit, RGG4, 8.425f.

2.2 Judith (Jdt)

Datum der Verfassung: vor der Makkabäerzeit

Übersetzungen:

Erich Zenger, Das Buch Judit, JSHRZ I/6.
Einheitsübersetzung (Apokryphen)

Sekundärliteratur:

Irina Wandrey, Judith, RGG4, 4.647.
Claudia Rakel, Das Buch Judit, in L. Schottroff, M.-Th. Wacker, Kompendium feministische 
Bibelauslegung, Gütersloh 21999, 410–421.
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2.3 Der Brief des Jeremia (EpJer)

Datum der Verfassung: 2. Jh. v. Chr.

Übersetzungen:

Einheitsübersetzung (Bar 6 1-72)

2.4 Daniel Zusätze (ZusDan)

Datum der Verfassung: ca. 165 v. Chr.

Übersetzungen:

Einheitsübersetzung (Dan 3,24-90; 13-14)

2.5 Der Aristeasbrief (Arist)

Datum der Verfassung: spätes 2. Jh. oder frühes 1. Jh. v. Chr.

Übersetzungen:

Norbert Meisner, Aristeasbrief, JSHRZ II/1:35–87.
R. J. H. Shutt, Letter of Aristeas, OTP II:7–34.

2.6 Das 1. Buch der Makkabäer (1Makk)

Datum der Verfassung: zwischen 135 v. Chr. (Tod des Simons das letztberichtete Ereignis) und 63 v. 
Chr. (positive Haltung ggü Rom macht ein späteres Datum unwarhscheinlich) 

Übersetzungen:

Einheitsübersetzung (Apokryphen)

2.7 Das 2. Buch der Makkabäer (2Makk)

Datum der Verfassung: ca. 100 v. Chr.

Übersetzungen:

Einheitsübersetzung (Apokryphen)

2.8 Das 3. Buch der Makkabäer (3Makk)

Datum der Verfassung: ca. 100 v. Chr.

Übersetzungen:

H. Anderson, 3 Maccabees, OTP II:509–529.
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2.9 Das 4. Buch der Makkabäer (4Makk)

Datum der Verfassung: 1. Jh. n. Chr.

Übersetzungen:

Hans-Josef Klauck, 4. Makkabäerbuch, JSHRZ III/6.
H. Anderson, 3 Maccabees, OTP II:531–564.

3. „Rewritten Bible“ (Erweiterung bzw. Überarbeitung 
biblischer Inhalte)

3.1 Joseph und Aseneth (JosAn)

Datum der Verfassung: 200 v. Chr. bis 100 n. Chr.

Texte und Übersetzungen:

Chr. Burchard, Joseph und Aseneth, kritisch herausgegeben, Leiden 2003.
Chr. Burchard, Joseph und Aseneth, JSHRZ II/4:577–737.
Chr. Burchard, Joseph and Aseneth, OTP II:177–247.

Sekundärliteratur:

Ang. Standhartinger, Das Frauenbild im Judentum der hellenistischen Zeit, Leiden 1995.

3.2 Das Jubiläenbuch (Jub)

Datum der Verfassung: Mitte des 2. Jh. v. Chr.

Übersetzungen:

Klaus Berger, Das Buch der Jubiläen, JSHRZ II/3.
O. S. Wintermute, Jubilees, OTP II:35–142.

3.3 Das Genesis-Apokryphon (1QapGen = 1Q20)

Datum der Verfassung (der einzig erhaltenen Handschrift): um die Zeitenwende.

Texte und Übersetzungen:

F. García Martínez, E. J. C. Tigchelaar, The Dead Sea Scrolls Study Edition, Bd. I, Leiden 1997, 
28–49. [Aramäisch, englisch]
K. Beyer, Die aramäischen Texte vom Toten Meer, Bd. I, Göttingen 1984, 165–186. [Aramäisch, 
deutsch]
J. Maier, Die Qumran-Essener, Bd. I, München 1995, 211–225 [Deutsch]
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3.4 Das Martyrium Jesajas (AscJes)

Datum der Verfassung (der jüdischen Grundschrift): spätes 1. Jh. n. Chr.

Übersetzungen:

Erling Hammershaimb, Das Martyrium Jesajas, JSHRZ II/1:15–34.
M. A. Knibb, Martyrdom and Ascension of Isaiah, OTP II:143–176.

Sekundärliteratur:

Anna Maria Schwemer, Vitae Prophetarum, Bd. I, TSAJ 49, Tübingen 1995, 102–115.

3.5 Vitae Prophetarum (VP)

Datum der Verfassung: 1. Jh. n. Chr.

Übersetzungen:

Anna Maria Schwemer, Vitae Prophetarum, JSHRZ I/7.
D. R. A. Hare, Lives of the Prophets, OTP II:379–399.

Sekundärliteratur:

Anna Maria Schwemer, Studien zu den frühjüdischen Prophetenlegenden Vitae Prophetarum, 2 
Bde., TSAJ 49/50, Tübingen 1995/96.

3.6 Liber Antiquitatum Biblicarum (Pseudo-Philo; LAB)

Datum der Verfassung: 1. Jh. n. Chr. (vor 70: Harrington; nach 70: Dietzfilbinger)

Übersetzungen:

Chr. Dietzfelbinger, Pseudo-Philo: Antiquitates Biblicae, JSHRZ II/2:89–271.
Daniel J. Harrington, Pseudo-Philo, OTP II:297–377.

Sekundärliteratur:

Daniel J. Harrington u.a. (Hg.), Pseudo-Philon, Les Antiquités Bibliques (Text, frz. Übersetzung, 
Einleitung, Kommentar), SC 229–230, Paris 1976.

3.7 Die Paralipomena des Jeremia (ParJer; 4Bar)

Datum der Verfassung: 2. Hälfte des 1. Jh. n. Chr.

 paralipomena bedeutet „Übersehenes“, „Übriggebliebenes“, „Nachgelassenes“ 

Übersetzungen:

Berndt Schaller, Paralipomena Jeremiou, JSHRZ I/8:657–777.
S. E. Robinson, 4 Baruch, OTP II:413–425.
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Sekundärliteratur:

J. Herzer, Die Paralipomena Jeremiae. Studien zu Tradition u. Redaktion eines Haggada des frühen 
Judentums, TSAJ 43, Tübingen, 1994.

3.8 Das Leben Adams und Evas (VitAd)

Datum der Verfassung: spätes 1. oder frühes 2. Jh. n. Chr. (Apokalypse des Mose)

Übersetzungen:

M. Meiser, O. Merk, Das Leben Adams und Evas, JSHRZ II/5.
M. D. Johnson, Life of Adam and Eve, OTP II:249–295.

Sekundärliteratur:

Thomas Knittel, Das griechische ,Leben Adams und Evas’, TSAJ 88, Tübingen 2002.
Jan Dochhorn, Die Apokalypse des Mose, TSAJ 106, Tübingen 2005.

4.  Testamente

4.1 Die Testamente der 12 Patriarchen (TestXII)

Datum der Verfassung: 

Jüdischer Grundtext: 3. bis 2. Jh. v. Chr.
Christliche Überarbeitung: 2. Jh. n. Chr.

Übersetzungen:

Jürgen Becker, Die Testamente der zwölf Patriarchen, JSHRZ III/1:1–163
Howard C. Kee, Testaments of the Twelve Patriarchs, OTP I:775–828
Marinus de Jonge, The Testaments of the Twelve Patriarchs. A Critical Edition of the Greek Text, 
Leiden 1978

4.2 Das Testament Hiobs (TestHiob)

Datum der Verfassung: frühes 2. Jh. n. Chr.

Übersetzungen:

Berndt Schaller, Das Testament Hiobs, JSHRZ III/3:301–387.
R. P. Spittler, Testament of Job, OTP I:829–868.
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5. Weisheitliche und poetische Schriften

5.1 Jesus Sirach (Sir)

Datum der Verfassung: 

Hebräischer Grundtext: frühes 2. Jh. v. Chr.
Christliche Überarbeitung: ca. 132 v. Chr.

Textausgaben:

Francesco Vattioni, Ecclesiastico. Testo ebraico con apparato critico e versioni greca, latina e 
siriaca, Neapel 1968.
Mosche Zvi Segal, Sefer Ben Sira ha-schalem, Jerusalem 21958 (hebr. Fragmente; Rekonstruktion 
verloren gegangener hebräischer Teile)

Übersetzungen:

Georg Sauer, Jesus Sirach (Ben Sira), JSHRZ III/5:481–644.
Einheitsübersetzung (Apokryphen)

5.2 Die Weisheit Salomos (Sapientia Salomonis; Weish)

Datum der Verfassung: Mitte des 1. Jh. v. Chr. bis Mitte des 1. Jh. n. Chr. 

Übersetzungen:

Dieter Georgi, Weisheit Salomos, JSHRZ III/4:389–478.
Einheitsübersetzung (Apokryphen)

Sekundärliteratur:

Martina Kepper, Hellenistische Bildung im Buch der Weisheit, BZAW 280, 1999.

5.3 Pseudo-Phokylides (PseuPho)

Datum der Verfassung: zwischen 100 v. Chr. und 100 n. Chr.

(Phokylides war ein Dichter aus dem kleinasiatischen Milet im 6. Jh. v. Chr.)

Übersetzungen:

Nikolaus Walter, Pseudepigraphische jüdisch-hellenistische Dichtung, JSHRZ IV/3:174–276.
P. W. van der Horst, Pseudo-Phocylides, OTP II:565–582.

Sekundärliteratur:

Pieter Willem van der Horst (Hg.), The Sentences of Pseudo-Phocylides, Leiden 1978.
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5.4 Die Psalmen Salomos (PsSal)

Datum der Verfassung: Mitte des 1. Jh. v. Chr.

Übersetzungen:

Svend Holm-Nielsen, Die Psalmen Salomos, JSHRZ IV/2:49–112.
R. B. Wright, Psalms of Solomon, OTP II:639–670.

5.5 Oracula Sibyllina (Sib)

Datum der Verfassung: 3. Buch: 2. Jh. v. Chr.; 4. u. 5. Buch: ca. 80 n. Chr.

Übersetzungen:

Helmut Merkel, Sibyllinische Orakel [Bücher 3–5].
John J. Collins, Sibylline Oracles, OTP I:317–472.
Jörg-Dieter Gauger, Sibyllinische Weissagungen, Düsseldorf, Zürich, 1998 [Griechisch-deutsch, 
unvollständig]

5.5 Gebet Manasses (OrMan)

Datum der Verfassung: 2. Jh. v. Chr. bis 1. Jh. n. Chr.

Übersetzungen:

E. Oswald, Gebet Manasses, JSHRZ IV/1:1–25.
J.  H. Charlesworth, Prayer of Manasseh, OTP II: 625–637.

6. Die Textfunde von Qumran
Datum der Abfassung der Handschriften: spätes 3. Jh. v. Chr. bis 70 n. Chr.

Standardtextausgabe:

Discoveries in the Judaean Desert, Oxford 1955ff., ca. 40 Bände [endgültige Edition der Textfunde 
von Qumran und weiteren Fundorten in der judäischen Wüste. Einige große Hss. wurden 
anderweitig publiziert, darunter 1QS, 1QHa, 1QM, 1QapGen, 11QTa.]

Texte und Übersetzungen:

F. García Martínez, E. J. C. Tigchelaar (eds.), The Dead Sea Scrolls Study Edition, 2 Bde., Leiden 
1997–98 [hebräisch/aramäisch u. englisch; auch als Paperback]
E. Lohse, Die Texte von Qumran. Hebräisch und Deutsch, Darmstadt 41986 [enthält 1QS, CD, 
11QHa, 1QM; 1QpHab und Pescharim aus Höhle 4]
A. Steudel, Die Texte aus Qumran II. Hebräisch/Aramäisch und Deutsch, Darmstadt 2001 [enthält 
11QTa, 4Q242, 4Q246, 11QMelch und Pescharim aus Höhle 1 und 4]
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J. Maier, Die Qumran-Essener: Die Texte vom Toten Meer, Bd. III, München, Basel 1995 [deutsche 
Übersetzung sämtlicher Qumrantexte]
K. Beyer, Die aramäischen Texte vom Toten Meer, Göttingen, Bd. 1, 1984, Bd. 2, 2004.

Sekundärliteratur:

J. Magness, The Archaeology of Qumran and the Dead Sea Scrolls, Grand Rapids 2002.

7. Die Werke des Josephus Flavius (37/38 – c. 100 n. Chr.)
(1.) De bello judaico, 7 Bücher, Geschichte des ersten jüdisch-römischen Krieges beginnend mit der 
Makkabäerzeit. 
(2.) die Antiquitates judaicae, 20 Bücher, Darstellung der gesamten jüd. Geschichte von der 
Schöpfung bis zum Ausbruch des Kriegs, die ersten11 Bücher sind eine Nacherzählung der 
biblische Geschichte von der Schöpfung bis Esther, die folgenden 9 Bücher laufen teilweise parallel 
zu Bel.Jud.
(3.) Vita, 1 Buch, Anhang zu Ant. 
(4.) Contra Apionem, 2 Bücher, Streitschrift zur Verteidigung des Judentums.

Standardtextausgabe:

Benedikt Niese, Flavii Josephi opera ed. et app. crit. instruxit, 7 Bde., Berlin 1885–95.

Texte und Übersetzungen:

Josephus, in nine volumes, with an English translation by H. St. J. Thackeray, R. Marcus, L. H. 
Feldman, LCL, London, Cambridge (Mass.) 192665.
Flavius Josephus, De Bello Judaico. Der jüdische Krieg. Griechisch und deutsch, hg. von O. Michel 
und O. Bauernfeind, Bd. I–III, Darmstadt 1959–69.
Flavius Josephus, Aus meinem Leben (Vita). Kritische Ausgabe, Übersetzung und Kommentar, von 
F. Siegert, H. Schreckenberg, M. Vogel, Tübingen 2001.
Des Flavius Josephus Jüdische Altertümer, übers. v. H. Clementz, Ndr. Wiesbaden 2002.
Flavius Josephus, Kleinere Schriften, übers. v. H. Clementz [Vita, c.Ap.], Ndr. Dreieich 1993.
The New Complete Works of Josephus, übers. v. Willam Whiston, 1737. Ndr. Grand Rapids, 1999.

Sekundärliteratur:

Christine Gerber, Ein Bild des Judentums für Nichtjuden von Flavius Josephus. Untersuchungen zu 
seiner Schrift „Contra Apionem“, AGJU 40, Leiden u.a. 1997 [lat. Partien aus c.Ap. mit dt. 
Übersetzung]
Steve Mason, Flavius Josephus und das Neue Testament, UTB 2130, Tüb., Basel 2000.
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8. Die Werke des Philo (ca. 15 v. Chr. bis 50 n. Chr.)
Standardausgabe:

Philonis opera quae supersunt, hg. L. Cohn, P. Wendland und S. Reiter, 7 Bde., Berlin 1896–1930, 
Ndr. 1962/63

Texte und Übersetzungen:

Philo von Alexandria. Die Werke in deutscher Übersetzung, hg. L. Cohn, I. Heinemann, M. Adler 
und W. Theiler, 7 Bde., Breslau 1909–39 und Berlin 1964.
Philo, in ten volumes, with an English translation hg. F. H. Colson and G. H. Whitaker (and two 
supplementary volumes … by R. Marcus), LCL, 1929–62.
The Works of Philo, Complete and Unabridged, übers. v. C. D. Yonge, 1854, verbesserter Ndr., 
Peabody, 1993. 

Sekundärliteratur:

Michael F. Mach, Philo von Alexandrien, TRE 26 (1996), 523–531.
David T. Runia, Philon von Alexandreia, Der neue Pauly 9 (2000), 850–856.
Jenny Morris, The Jewish Philosopher Philo, in E. Schürer, The History of the Jewish People …, 
rev. G. Vermes etc., vol. III.2, 809–889 (vier Seiten Bibliographie, bis 1984)
E. R. Goodenough, The Politics of Philo Judaeus, New Haven 1938, Ndr. 1967.
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Anhang

Geschichte Judäas von 200 v. Chr. bis 200 n. Chr.
(zusammengefasst von F. Avemarie, überarbeitet von J. White)

 Judäa      Syrien / Rom
200 Judäa kommt von ptolemäischer unter seleukid. Herrschaft (5. syr. Krieg) Antiochos III. (222-187)
 Weiterhin relative jüd. Autonomie; Hohepriesterdynastie der Oniaden Seleukus I. (189-170)
175-172 Hoherpriester Jason, 172-162 Hoherpriester Menelaos (1. Nichtzadokide) Antiochos IV. Epiphanes
169ff. Gewaltsam durchgesetzte hellenistische Kultreform unter Menelaos  (175-164)
167ff. Makkabäerkriege, mit schwankenden Erfolgen  
165/4 Judas Makkabäus erobert d. Tempel, Neueinweihung am 25. Kislev  Antiochos V. (164-162)
162-159 Hoherpriester Alkimos (Jakim); danach 7-jährige Vakanz Demetrios I. (162-150)
160 Tod d. Judas Makkabäus, sein Bruder Jonathan übernimmt die Führung  Alexander Balas (150-145)
152/153 Jonathan erobert Jerusalem und wird Hoherpriester; stirbt 142 Antiochos VI. (150-142)
142-134 Simon, letzter Makkabäer  Hasmonäerstaat (142-63) 
134-104 Johannes Hyrkanos, 104-103 Aristobulos I.,  
103-76  Alexander Jannai („König“) Annexionen: Idumäa im Süden; Samaria, 
 Galiläa, Ituräa im Norden
67-76 Alexandra Salome, Witwe des Alexander Jannai  Pompeius erobert den Osten
67ff. Thronfolgekrieg der Söhne d. Alex. Jannai: Hyrkanos II., Aristobulos II. (67-63)
63 Pompeius besetzt Jerusalem und dringt in das Allerheiligste ein; röm. Provinzialverwaltung
 der größte Teil Judäas wird der röm. Provinz Syrien eingegliedert; 
 Hyrkanos II. Hoherpriester in Jerusalem 
49ff. Hyrkanos II. unterstützt Caesar; Rückgabe verlorener judäischer Gebiete  Bürgerkrieg in Rom
 Aufstieg d. Idumäers Antipater als „Stratege“ (Gouverneur) des Hyrkanos
40-37 Antigonos, Sohn d. Aristobulos II., erobert Jerusalem u. vertreibt Hyrkanos
 Herodes, Sohn d. Antipater, wird vom röm. Senat zum König v. Judäa erklärt
37 Herodes erobert Judäa zurück und ist nun auch de facto König v. Judäa 
30ff. Herodes erhält von Augustus weitere Gebiete. Prachtvolle Bautätigkeit.  Octavian (Augustus)
 Beseitigung von Rivalen u. Familienangehörigen (Hyrkanos II., Herodes’  besiegt M. Antonius
 hasmon. Ehefrau Mariamme, seine Söhne Alexander, Aristobulos, Antipater)  (31)
4 v. Tod des Herodes, Aufteilung Judaäs an drei überlebende Söhne:  27 v.-14 n. Augustus
 Archelaos, Ethnarch von Judäa, mit Idumäa und Samaria (4 v. – 6. n., abgesetzt)
 Herodes Antipas, Tetrarch von Peräa und Galiläa (4 v. – 39 n., abgesetzt)
 Philippus, Tetrarch über Gebiete im Norden und Nordosten (4 v. – 33/34 n.)
6/7 n. Archelaos wird wegen jüdischer Beschwerden abgesetzt; Judäa (mit Idumäa u.
 Samaria) wird röm. Provinz unter wechselnden Präfekten (u.a. Pontius Pilatus) 14-37 Tiberius
37–44 Herodes Agrippa I., Enkel von Herodes I und Mariamme, erhält von Caligula  37-41 Caligula
 das Territorium des Philippus (37), das des Herodes Antipas (40), von Claudius 41-54 Claudius
 die übrigen judäischen Gebiete (41). Letztes großjudäisches Königtum.
44ff. Nach Agrippas Tod kommt ganz Judäa unter römische Direktverwaltung. 
 Zunehmend korruptere Prokuratoren; beginnender jüdischer Widerstand  54-68 Nero
66ff. 1. jüd.-röm. Krieg: jüd. Revolte wird mit einem Feldzug Vespasians beantwortet 68-89 4-Kaiser-Jahr
69/70 Belagerung, Eroberung und Zerstörung Jerusalems durchTitus  69-79 Vespasian
74 Eroberung von Masada, der letzten Festung in jüdischer Hand  79-81 Titus
 (Hier enden die Geschichtswerke des Josephus Flavius; die nächsten Jahrhunderte 81-96 Domitian
 jüdischer Geschichte sind nicht mehr zusammenhängend dokumentiert.)  96-98 Nerva
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115-117 Jüdische Aufstände in der Diaspora  89-117 Trajan
132-135 Aufstand in Judäa unter Führung des Messiasprätendenten Bar Kochba  117-138 Hadrian
 Verfolgungsmaßnahmen gegen die jüd. Religion in Judäa
ab ca. 150 Neukonsolidierung des Judentums in Palästina unter rabbinischer Führung
um 200 Patriarch des palästinischen Judentums: Jehuda ha-Nasi („der Fürst“)

     -Frühjüdische Literatur-


                                                               

Seite 15 / 18
www.israelogie.de  - Institut für Israelogie - Rathenaustrasse 5-7 - 35394 Gießen

http://www.israelogie.de
http://www.israelogie.de


Alttestamentliche Apochryphen und Pseudepigrapha (nach Gattung und 
Entstehungszeitraum geordnet)
 

A. 
Apokalyptisch
e Literature

B. 
Erzählungen 
und Legenden

C. 
„Rewritten 
Bible“

D. 
Testamente

E. 
Weisheitliche 
und poetische 
Schriften

I. 
vor 175 v. Chr.

• Wächter 
(äthHen 
1-36)

• Astrom
on. 
Buch 
(äthHen 
72-82)

• Tobit
• Judith 
• Jeremia

sbrief
• Daniel-

Zusätze

Joseph und 
Aseneth (?)

• Testament
e der 12 
Patriarche
n 

• Jesus 
Sirach 

II.
175 bis 63 v. 
Chr.

• Traumvi
sionen 
(äthHen 
83-91)

• Aristeas
brief 

• 1.Makk
abäer

• 2.Makk
abäer

• 3.Makk
abäer

• Juliläenbuch • SybOr 3
• Gebet 

Manass
es (?)

III.
63 v. Chr. bis 
70 n. Chr.

• Himmel
fahrt 
Moses

• Genesis-
Apochrypho
n

• Marturium 
Jesaja

• Vitae 
Prophetarum

• Weishei
t 
Salamos

• Pseudo-
Phylokli
des

• Psalmen 
Salamos

IV.
nach 70 n. 
Chr. 

• 4. Esra
• 2. 

Baruch 
(syrBar)

• 4. 
Makkab
äer

• Pseudo-Philo 
(LAB)

• Paralipomen
a Jeremiou 
(4. Baruch)

• Das Leben 
Adams und 
Evas 

• Testament 
Hiobs

• SybOr 
4-5
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Jüdische Schriften aus hellen.-röm. Zeit       The Old Testament Pseudepigrapha
 (ed. W. G. Kümmel u.a.)  (ed. J. H. Charlesworth)

I. Historische und legendarische Erzählungen (I.A) Apocalyptik Literature and Related Works
1. Zusätze zu Esther. Zusätze zu Daniel – 1 (Ethiopic Apocalypse of) Enoch
2. Fragmente jüd.-hellenistischer Historiker – 2 (Slavonic Apocalypse of) Enoch
3. Zweites Makkabäerbuch – 3 (Hebrew Apocalypse of) Enoch
4. Erstes Makkabäerbuch – Sibylline Oracles
5. Drittes Esra-Buch – Treatise of Shem
6. Das Buch Judit – Apocryphon of Ezekiel
7. Vitae Prophetarum – Apocalypse of Zephaniah
8. Paralipomena Jeremiou – The Fourth Book of Ezra
9. Drittes Makkabäerbuch – Greek Apocalypse of Ezra   – Vision of Ezra
  – Questions of Ezra             – Revelation of Ezra
II. Unterweisung in erzählender Form – Apocalypse of Sedrach
1. Das Martyrium Jesajas. Aristeasbrief – 2 (Syriac Apocalypse of) Baruch
2. Pseudo-Philo: Liber Antiquitatum Biblicarum – 3 (Greek Apocalypse of) Baruch
3. Das Buch der Jubiläen – Apocalypse of Abraham   – Apocalypse of Adam
4. Joseph und Aseneth – Apocalypse of Elijah        – Apocalypse of Daniel
5. Das Leben Adams und Evas 
6. Das Buch Tobit (I.B) Testaments
  – Testaments of the Twelve Patriarchs
III. Unterweisung in lehrhafter Form – Testament of Job         – Testament of Abraham
1. Die Testamente der zwölf Patriarchen – Testament of Isaac      – Testament of Jacob
2. Das Buch Baruch. Der Brief Jeremias. – Testament of Moses    – Testament of Solomon
 Testament Abrahams.  – Testament of Adam
 Fragmente: Aristobulos, Demetrios 
3. Das Testament Hiobs (II.A) Expansions of the Old Test. and Legends
4. Weisheit Salomos  – Letter of Aristeas
5. Jesus Sirach (Ben Sira) – Jubilees
6. Viertes Makkabäerbuch – Martyrdom and Ascension of Isaiah
7. Fünftes und sechstes Esra-Buch – Joseph and Aseneth
  – Life of Adam and Eve
IV. Poetische Schriften – Pseudo-Philo
1. Das Gebet Manasses.  – The Lives of the Prophets
 Die fünf syrischen Psalmen – Ladder of Jacob          – 4 Baruch
2. Die Psalmen Salomos – Jannes and Jambres    – History of the Rechabites
3. Tragiker Ezechiel.  – Eldad and Modad       – History of Joseph
 Fragmente: Philon, Theodotos 
 Pseudepigraphische Dichtung: (II.B) Wisdom and Philosophical Literature
 Ps.-Phokylides, Ps.-Orpheus, – Ahiqar
 Gefälschte Verse – 3 Maccabees
  – 4 Maccabees
V. Apokalypsen – Pseudo-Phocylides
1. Die griechische Baruch-Apokalypse – The Sentences of the Syriac Menander
 Das Apokryphon Ezechiel 
2. Himmelfahrt Moses. (II.C) Prayers, Psalms, and Odes
 Die griechische Esra-Apokalypse – More Psalms of David   – Prayer of Manasseh
 Die syrische Baruch-Apokalypse – Psalms of Solomon
3. Die Elia-Apokalypse – Hellenistic Synagogal Prayers
4. Das 4. Buch Esra – Prayer of Joseph            – Prayer of Jacob
5. Die Apokalypse Abrahams – Odes of Solomon
6. Das äthiopische Henochbuch 
7. Das slavische Henochbuch (II.D) Fragments of Lost Judeo-Hellen. Works
8. Sibyllinen – Philo the Epic Poet     – Theodotus
9. Zephanjas Apokalypsen – Orphica                 – Ezekiel the Tragedian
  – Fragments of Pseudo-Greek Poets
  – Aristobulos        – Demetrius the Chronographer
  – Aristeas the Exegete    – Eupolemus
  – Pseudo-Eupolemus      – Cleodemus Malchus
  – Artapanus            – Pseudo-Hecataeus
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